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 AQUAVISION
TAUCHCLUB GLAUKOS  

           

 
Die GV 2017 ist schon wieder Geschichte 
und wir stehen kurz vor dem Beginn der 
Tauchsaison 2017. Das Clubhaus ist geputzt 
und glänzt. Die ersten neuen Clubmitglieder 
waren schon bei den Mittwochstauchgängen 
und hatten richtig Spass. 
Hier eine Aufstellung der letzten News: 
�x Neue Homepage www.glaukos.ch ist 

online. 
 

�x Die Facebook Gruppe  „Tauchclub 
Glaukos“ wird rege genützt. Wer bei 
Facebook dabei ist, kann ab sofort 
beitreten. 
 

�x Die Zürichseezeitung und der Kilchberger 
werden demnächst je einen 
Zeitungsartike l über unseren Tauchklub 
veröffentlichen. Haltet die Augen offen. 

 
�x Die Whats Up Gruppe wird gerade 

gegründet. Wer ein Smartphone besitzt 
und mitmachen möchte, meldet sich am 
besten bei info@glaukos.ch mit dem 
Betreff Whats Up. Jasmin fügt Euch dann 
gerne der Gruppe zu. Bitte diese Gruppe 
wirklich nur für kurzfristige „Tauchgelüste“ 
benützen. Wer es missbraucht, wird nach 

 

 
einer einmaligen Ermahnung rausgeworf-
en. 

 
�x Am Donnerstag, den 25. Mai 2017 

(Auffahrt) 09.00 h bis ca 17.00 h „tauchen 
und grillieren“  mit Freunden beim Naville 
Gut. Divecorner aus Frauenfeld besucht 
den Glaukos. Im Mai ist normalerweise 
gute Sicht im Zürichsee. Wer macht mit? 
 

�x Sommernachtsfest  vom 26.08.2017, 
dieses Jahr mit „bring a friend“. Glaukos 
Mitglieder können kostenlos jemanden 
mitbringen, der gerne ein 
Schnuppertauchen im See machen 
möchte. (Mindestalter für 
Schnuppertauchen ist 10 Jahre). Wir 
freuen uns auf viele Neulinge �-  
 

�x Unbedingt vormerken! Bio -Abend mit Uli 
Erfuhrt am 26.09.2017 . (Achtung der 
Termin wurde vorgezogen, der 25.10.2017 
entfällt somit. Es ist ein witziger und 
informativer Abend garantiert! Weitere 
Infos im Heft und auf der Homepage. 

 
Bettina 
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Tauchclub Glaukos 8802 Kilchberg      
 
Protokoll der 6 4. Generalversammlung 201 7 
 
Versammlungsdatum:  Donnerstag, 2. Februar 2017   
Ort: Gemeinschaftsraum Navillegut, Kilchberg  
Beginn:  20:00 Uhr  
Anwesend:   29 Aktivmitglieder, 7 Pa ssiv, 1 Ehrenmitglied  
 
 
TRAKTANDEN: 
1. Begrüssung, stiller Appell 
2. Wahl Stimmenzähler/in  
3. Protokoll der 63 . GV 2016  
4. Jahresberichte  
5. Kassenbericht und Bericht der Klub- Beiz  
6. Revisorenb ericht und Abnahme der Kasse  
7. Entlastung des Vorstandes  
8. Budget und Jahresbeiträge 2017  
9. Jahresprogramm 2017  
10. Anträge und Beschlussfassung der Statutenänderungen  
11. Wahlen des Vorstandes    (6 Mitglieder)  
12. Wahlen ausserhalb des Vorstandes  

Technische Kommission    (3 Mitglieder)  
Rechnungsrevisoren    (2 Mit glieder)  
Redaktor  AQUAVISION   (1 Mitglied)  
Trainingsleiter Hallenbäder   (3 Mitglieder)  

13.  Wahlen der Delegierten für die DV des SUSV  
14. Beschlussfassung über Verschiedenes  
 
 
1. Begrüssung, stiller Appell  
Die Vizep räsidentin, Katharina Blaser, begrüsst zur  64. Generalversammlung (GV), und stellt fest, dass die 
Einladung unter Angaben der zu behandelnden Traktanden rechtzeitig, drei Wochen vor der GV, 
gemäss Art. 18 der Statuten im AV3 2016 erfolgte. Sie wünscht den Anwesenden einen gemütlichen, 
konstruktive n Abend, gibt es doch e iniges zu besprechen. Das letztjährige Thema, gesundes Wachstum, 
steht auch dieses Jahr im Vordergrund. Es stehen zwei  Kandidatinnen für ein Vorstandsamt zur 
Verfügung, die mit viel Elan dieses Ziel weiter verfolgen werden.  
 
Anträge : Innerhalb der vorgesehenen Frist von 10 Tagen vor der GV, also bis zum  
23. Januar 2017 (Art. 19 Statuten) sind vier schriftliche Anträge eingetroffen. Die GV wurde darüber 
vorgängig informiert und ist im Besitz der Anträge.  
Unter Punkt 14 ‚Verschiedenes ’ , werden übrige Themen und Anliegen behandelt.  
 

1.1 Präsenzliste: 37 Personen sind anwesend.  
2.1 Entschuldigt haben sich folgende Mitglieder: Gerlinde Hipp, Evelyne Finsterwald, Regula Lacher, 

Susanne Streule, Sandro Delia, Andreas Gantenbein, Christoph und Karin Bucher, Farid und Rosi 
Zeroual.  

3.1 Protokollführerin: Marielle Jaeger  
4.1 Traktandenliste: Anmerkung von Katharina. Sie entschuldigt sich, dass Adrian Blum, unser 

Technischer Leiter, auf der Liste der Vorstandsmitglieder vergessen wurde. Von seiten der GV gibt 
es keine Einwände.  
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Wir haben ein schwieriges Jahr hinter uns, unser Präsident Ruedi Boller ist im Oktober vergangenen Jahres 
verstorben. Wir sind alle sehr betroffen, dass er nicht mehr unter uns ist. Ruedi war ein ganz spezieller 
Kolleg e und Freund und h interlässt bei vielen von uns eine grosse Lücke. Die GV erhebt sich für eine 
Schweigeminute.  
 
 
2. Wahl Stimmenzähler/in  
Es stellen sich Rolf Jansen und Peter Kroiss zur Verfügung.  
Gemäss der Präsenzliste sind 29 Aktivmitglieder, 7 Passivmitglieder und 1 Ehren mitglied anwesend. 
Stimmberechtigt sind 37 Anwesende. Relatives Mehr 19.  
 
 
3. Abnahme Protokoll 63. GV 2016  
Das Protokoll der 63. GV wurde von Marielle Jaeger verfasst, es wird einstimmig, mit Dank, von der GV 
angenommen.  
 
  
4. Jahresberichte 
Die Jahresberichte  sind im letzten AQUAVISION erschienen, es wird an dieser Stelle auf eine Verlesung 
verzichtet. Die GV verlangt keine weiteren Erklärungen und nimmt die Berichte einstimmig an.  
 
 
5. Kassenbericht und Bericht der Klub -Beiz 
Doris Ruoss verteilt Unterlagen z ur Erfolgsrechnung und Bilanz. Die Jahresrechnung schliesst mit einem 
Gewinn von CHF 6374.60 (gegenüber einem budgetierten Verlust von CHF 650). Doris erläutert die Zahlen 
und nimmt Stellung zu den Budgetabweichungen:  
 

�x Erfolg aus der Seeüberquerung (ca. 300 Schwimmer), der deutlich höher war als in den Vorjahren  
�x Höhere Vorstandsspesen durch Blumenspende Ocean Care (für Ruedi)  
�x Büromaterial und Porto etwas höher durch die Lizenzkosten für eine neue Buchhaltungssoftware  
�x Kein Sommernachtsfest  

 
 
6.  Revisorenb ericht und Abnahme der Kasse  
Heute Abend ist nur Franz Badertscher als 1. Revisor anwesend. Er berichtet vom Review, der am 9. 
Januar 2017 stattfand, was er als freudiges Ereignis kommentiert. Erfreulich im Hinblick auf die sauber 
geführte Buchhaltung aber a uch im Hinblick auf das Wirken des Vorstandes. Es wurde im 2016 bei den 
Einnahmen, wie auch den Ausgaben gut gewirtschaft, was uns den extrem hohen Gewinn eingebracht 
hat.  
Der Review zeigte eine statutenkonforme, sauber dokumentierte Kasse, wofür Doris gr osses Lob und Dank 
von den Revisoren, wie auch der GV, erntet. Einwände gibt es keine, die Kasse wird einstimmig 
abgenommen.  
 
Die GV bestimmt anschliessend die Revisoren für 2018. Einstimmig gewählt sind  Farid Zeroual als 1. Revisor 
und Franz Badertscher als 2. Revisor.  
 
 
7. Entlastung des Vorstandes  
Die Vizep räsidentin fragt im Saal,  ob der Vorstand entlastet werden kann. Dem Vorstand wird mit 
Applaus Decharge erteilt. (Die Abstimmung enthält 1 Enthaltung).  
 
Bevor es weitergeht, gibt es eine Wortmeldung vo n Hugo Würsch zum Thema ‚Entwicklunge n unseres 
Tauchclubs, die der Zukunft und dem Fortbestehen des GLAUKOS im Wege stehen‘. Er spricht im 
Wesentlichen die Themen Boot, Kompressor, Miete Clubhaus und Dialog mit der Gemeinde an.  
Katharina bedankt sich bei H ugo, der Vorstand wird sich mit den Anliegen und Anregungen im neuen 
Vereinsjahr auseinandersetzen.  
 
  
8. Budget und Jahresbeiträge 2017  
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Doris präsentiert der GV das Budget für 2017. Es braucht einige Erklärungen, vor allem im Hinblick auf den 
budgetierten  Verlust von CHF 5400. 
Ein paar Details zu den Ausgaben:  

�x Bildung 2017 –  Weiterbildung -  Kompressorseminar  
�x Sockel Kompressor  
�x Investition Filteranlage für den bestehenden Kompressor (CHF 3500)  
�x Evtl. Anschaffung einer Zeitmessung für die Seeüberquerung  

 
Doris übergibt das Wort an Peter Widmer, der die Investition Kompressor erläutert.  
Unser Kompressor ist 30 Jahre alt und weist 2000 Betriebsstunden auf (was sehr wenig ist – im Normalfall 
läuft ein Kompressor auf einer Tauchbasis diese Stunden in einem Jahr!).  
Nicht sdesto trotz ist unsere Anlage in die Jahre gekommen und sollte dieses Jahr komplett revidiert 
werden. Eine Offerte liegt vor von HubSys (Salem), eine Firma , die auf Kompressoranlagen spezialisiert ist.  
Auf Empfehlung von HubSys soll eine neue Filter anlage installiert werden, da unsere nicht mehr 
zeitgemäss ist. Die Kosten belaufen sich auf 2500 Euro. Zusätzlich sollten wir die Anlage neu auf einen 
Sockel stellen. Die gesamte Einrichtung ist budgetiert mit CHF 5000. Die Revision soll im Frühling 
statt finden, sofern die budgetierten Kosten von der GV bewilligt werden.  
 
Hugo meldet sich zu Wort. Er stimmt der Revision grundsätzlich zu, findet jedoch nicht, dass der Glaukos 
die gesamten Kosten zu tragen hat. Da unser Kompressor in früheren Jahren von der angrezenden Uni 
ebenfalls benutzt wurde, hat Hugo mit der Uni Kontakt aufgenommen und es wurde informell eine 
Kostenunterstützung zugesagt. Er schlägt auch vor, dass zukünftige Revisionen zusammen mit denjenigen 
von der Feuerwehr gemacht werden könnten. Eb enfalls wirft er die Frage in den Raum, ob man sich 
nicht Gedanken über einen neuen Kompressor  oder sogar eine Nitroxanlage überlegen sollte.   
 
Gerne kommentiert Peter diese Anregungen, da er sich mit beiden Punkten schon im  
Vorfeld auseinandergesetzt ha t. Ein neuer Kompressor ist mit diesen wenigen Betriebstunden nicht nötig, 
im Moment braucht es lediglich eine Revision aus Altersgründen. Eine Nitroxanlage beansprucht sehr viel 
Platz, den wir im Moment im Klubhaus nicht zur Verfügung haben...aber nicht n ur das, auch die Kosten 
für eine Nitroxanlage belaufen sich auf ein Vielfaches . 
 
Die GV ist mit dem Budgetvorschlag (inkl. Revision Kompressor) einverstanden, das Budget wird 
einstimmig angenommen.  
 
Der Vorstand schlägt vor, die Mitgliederjahresbeiträge fü r 2017 gleich zu belassen, was wiederum 
einstimmig angenommen wird.  
 
Aktivmitglieder:  CHF 170.00 plus CHF 20.00 Erneuerungsfonds Boot  
Passivmitglieder:  CHF 70.00 plus CHF 10.00 Erneuerungsfonds Boot  
Ehrenmitglieder:  CHF 0.00  
 
Die Mitgliedschaft in unserem  Verband SUSV ist empfehlenswert und beträgt zusätzlich CHF 75.  
 
 
9. Jahresprogramm 2017 
Das im AV3 2016 veröffentlichte Jahresprogramm wird durch Katharina Blaser und Adrian Blum 
vorgetragen. Katharina erwähnt speziell die Seeüberquerung und ruft die Versammlung auf, an diesem 
Anlass mitzuwirken. Zu diesem Zweck ist ein ‚Helfer‘ -Blatt im Umlauf. Im 2016 konnten wir fast 300 
Schwimmer Innen begeistern, wir wurden regelrecht überrannt. Um diese Anzahl auch in Zukunft zu 
bewältigen, braucht es eine gestraffte Organisation vor Ort, aber auch mehr Begleitboote, die einen 
sicheren Ablauf gewährleisten. Diesbezüglich meldet sich Andreas von Rickenbach zu Wort und verweist 
auf das Dispositiv der Se ePo, welches besagt, dass der Veranstalter pro 10 Schwimmer ein Begle itboot 
aufbieten muss. Der Aufruf gilt an alle...meldet euch um mitzuhelfen und kontaktiert Adrian, falls ihr Ideen 
habt, wie man weitere Boote rekrutieren kann.  
 
Aus taucherischer Sicht hofft Adrian wieder auf ein tauchsicheres Jahr. Geplant sind, wie ge wohnt, 
Mittwochstauchgänge im Klubhaus, 6 -8 mal im Jahr mit unserem Club- Weidling. Die Weekend -TGs sind 
noch in der Planung, wir hoffen, auch in diesem Jahr wieder einige spannende TGs anbieten zu können.  
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Das Highlight im 2017 könnte in Zusammenarbeit mit  dem Bonario wieder einmal eine Seeunterquerung 
sein, die in früheren Jahren schon des Oe fteren stattgefunden hat. Weitere Details folgen per E mail, 
wenn die Idee spruchreif ist.  
 
Definitiv geplante Anlässe dieses Jahr:  
�x Die Klubhausputzete findet am 8. Apr il statt.  
�x Der Sommer -Grillplausch findet dieses Jahr am Samstag, 26. August , statt. Dies ist zugleich der ‚Briefing 

Termin‘ für die Mitwirkenden der Seeüberquerung, die eine Woche später stattfindet.  
�x Die Seeüberquerung findet dieses Jahr erstmals im Septem ber statt (Sonntag, 3. Sept . 2017). 
�x Am 2 6. Sept. wird ein Vortrags -Abend geplant .  
�x Am 9. Dez . der Chlaus TG mit Chlausabend.               
�x Kinder -Tauchplausch im Hallenbad Langnau am Samstag, 28. Okt . (Elternverein Langnau) . 
 
Das Programm wird mit Applaus e instimmig angenommen.  
 
 
10. Anträge und Statutenänderungen 
Es wurden zwei Anträge eingereicht.  
 
Antrag von Hugo Würsch zu Art 23. Mitglieder / Amtsdauer: 
 
Bisher: Der Vorsta nd besteht aus mind. 4 Personen:  Präsident, Sekretär, Kassier, Techn. Leiter. Das Amt 

vom Präsident und vom Technischen L eiter ist Aktivmitgliedern vorbehalten.  
 
Neu:  Der Vorstand besteht aus mindestens 4 Personen; Sektretär, Kassier, Materialwart und Techn. 

Leiter. Mind. 2 Personen müssen Aktivmitglieder sein.  
 
Antrag von Max Anger zu Art 23. Mitglieder / Amtsdauer:  
 
Bisher: Der Vorstand wird von der GV für die Dauer eines Vereinsjahres gewählt. Alle 

Vorstandsmitglieder sind wiederwählbar.  
 Art. 26 Beschlussfassung: Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner 

Mitg lieder anwesend sind.  
 Der Vorstand kann auch auf dem Zirkularweg Beschlüsse fassen. Jedes Mitglied  
 kann mündliche Verhandlung verlangen.  
 Der Präsident stimmt und wählt mit, er fällt bei Stimmengleichheit den Stichentscheid.  
 
Neu:  Vorstandsmitglieder k önnen nur durch die GV gewählt oder abgewählt werden, wenn nötig 

durch eine Ausserordentliche GV.  
 
Der Vorstand hat sich mit beiden Anträgen auseinandergesetzt und schlägt vor, dass auf die GV 2018 
vom neu gewählten Vorstand eine Teilrevision der Statuten vorbereitet wird. 
 
Hugo meldet sich zu Wort und bemerkt, dass der Vorstand sich in erster Linie an das ZGB halten soll. Aus 
diesem Grund sieht er im Moment keine Notwendigkeit, die Statuten zu revidieren, da sie ZGB konform 
sind. 
 
Max Anger meldet sich zu Wort und erläutert seinen Antrag.  
 
Reto Lerchner stellt den Antrag gegen eine Teilrevision, da diese sehr viel Zeit in Anspruch nimmt und er 
der Meinung ist, der neue Vorstand sollte andere Prioritäten verfolgen, zumal die jetzigen Statuten ZKB 
konform si nd.  
 
Die Abstimmung gegen eine Teilrevision der Statuten ergibt folgendes Resultat:  
32 Annahmen, 1 Gegenstimme, 3 Enthaltungen –  beide eingereichten Anträge sind somit NICHT 
angenommen.  
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11.  Wahlen  
Der Vorstand hat sich intensiv um die Nachfolge von Ru edi bemüht und ist sehr erfreut, in Bettina Waller 
eine geeignete Kandidatin für das  Präsidialamt gefunden zu haben. Bettin a  bringt durch Ihre 
Tauchschule viel Erfahrung mit und ist motiviert, mit Hilfe des Vorstandes  die anstehenden  Aufgaben zu 
bewältigen . Ebenso aufgestellt wird neu Jasmin Widmer als Vize, da Katharina sich entschlossen hat, ihr 
Amt niederzulegen. Auch Jasmin freut sich, im Vorstand aktiv mitzuwirken und ist vorallem interessiert, 
unsere Webpage und Facebook Seite mitzug estalten. Beide neuen Kandidatinnen  ernten grossen 
Applaus von der GV, wie auch Rolf Jansen, der als Materialwart und Bootswart  gewählt wird. Die 
Wartung des Kompressors wird neu eb enfalls in sein Ressort fallen. Rolf wird diesbezüglich in den nächsten 
Monaten ein Kompresso rseminar besuchen.  
 
 
Der Tauchklub Glaukos besteht nun aus folgenden Vorstandsmitgliedern:  
Präsident in: Bettina Waller     neu  
Vizepräsidentin:  Jasmin Widmer     neu  
Kassiererin: Doris Ruoss     bisher  
Sekretärin: Marielle Jaeger     bisher  
Materialwart u. Bo otswart  Rolf Jansen     neu  
Technischer Leiter:  Adrian Blum     bisher  
 
 
12. Wahlen ausserhalb des Vorstandes:  
TK:   Adrian Blum,  Reto Lerchner,    alle hisher  

  Jeffrey Hochegger     
Revisor 1:  Farid Zeroual     bisher  
Revisor 2:  Franz Badertscher     bisher 
AQUAVISION:  Reto Burkhalter     bisher  
Hallenbad:   Peter Krois, Hans Grunder,     alle bisher  
  Dieter Burkhardt  
 
Katharina, wie auch die neu gewählten Vorstandsmitglieder , bedanken sich bei der GV für das 
Vertrauen. Gedankt wird auch Max, wie üblich m it einer Flasche Wein, für sein Wirken im vergangenen 
Jahr.  
 
Bevor es weitergeht, meldet sich Peter Widmer zu Wort. So einfach, ohne Worte, klammheimlich, soll es 
Katharina verwehrt sein, ihr Amt nach so vielen Jahren im Glaukos niederzulegen. Peter’s Wor te sind ein 
grosses Dankeschön an Katharina, die sich in den letzten Jahren intensiv für den  Glaukos engagiert hat. 
Peter, wie auch Katharina,  ernten grossen Applaus.  
 
 
13. Wahlen der Delegierten für die DV des SUSV  
Die diesjährige DV des SUSV findet am 25 . März in Ittigen BE statt. Bettina Waller und Katharina Blaser 
stellen sich als Delegierte zur Verfügung . Sie werden einstimmig von der GV gewählt.  
 
 
14.  Beschlussfassung über Verschiedenes  
Wortmeldung von Walti Kaufmann: Er bittet Hugo Würsch , seine Besprechungen zukünftig  
mit den Gemeindeverantwortlichen mit dem Vorstand gemeinsam zu unternehmen oder auf jeden Fall 
mit dem Vorstand abzusprechen.  
 
14.1 Katharina übergibt das Wort an Thomas Pinzl für die Formulierung seines Antrages.  
Sein Antrag hat hohe  Wellen geworfen im Klub, was genau seine Absicht  war . Seit dem Verschicken der 
Unterlagen hat er diverse Gespräche mit Mitglieder Innen geführt und sich die verschiedensten 
Meinungen angehört. Thomas will mit seinem Antrag bewusst provozieren, er ist der M einung, dass das 
Boots-Thema in den letzten Monaten etwas vernachlässigt wurde.  
 
Des Weiteren vertritt er die Meinung, dass unser Klubvermögen im Moment eine Finanzierung von CHF 
40‘000 nicht zulässt. Er stellt jedoch den Antrag, eine neue Kommission zu bilden, die das Bootsprojekt 
weiterzieht und verschiedene Optionen evaluiert. Dies beinhaltet die Wahl des Bootes (neu oder 
Occasion), wie auch die Finanzierung durch eigene und/oder fremde  Mittel.  
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Es gibt verschiedene Wortmeldungen von Thomas Lerchner, Fra nz Badertscher, Werner Halama, Hugo 
Würsch und Peter Widmer. Zusammengefasst die wichtigsten Punkte:  
 

�x Die GV 2015 hat den Grundsatzeintscheid für ein neues Boot getroffen und ein Bu dget von CHF 
30‘000 bewilligt. A n diesem Entscheid sollte festgehalten werd en . 

�x Der Vorstand ist mit diesem Grundsatzentscheid einverstanden, weist jedoch auf die sinkende 
Mitgliederzahl hin, die im Moment gegen eine Finanzierung spricht.  

�x Eine Boot -Expertise von Mändli Boot, Schaffhausen , wurde von Peter Widmer in Auftrag gegeben 
und liegt nun vor. Das Boot weist altersbedingt einige Mängel auf, laut Mändli steht einer Nutzung 
in diesem Jahr jedoch nichts entgegen.  

�x Vorschläge von Mitglieder Innen können direkt an die neue Kommission getragen werden. So kam 
auch der Vorschlag, sich nach einem Occassionsboot umzuschauen, dies mit Einsatz unseres 
eigenen Motors, der noch funktionstüchtig ist.  

�x Die Kommission soll ihre Vorschläge im Herbst dem Vorstand und den Clubmitgliedern zur 
Diskussion unterbreiten.  

 
Der neue An trag ‚Gründung Boots kommission‘, kommt hiermit zur Abstimmung . Die beiden eingereichten 
Anträge sind somit nichtig.  
Die Abstimmung ergibt 36 Ja Stimmen, 1 Enthaltung.  
 
Thomas Pinzl wird die Leitung dieser Bootskommission übernehmen, er wird das Team zusammenstellen 
und das P rojekt vorantreiben. Er wird die GV auf dem Laufenden halten, wer in diesem Gremium 
vertreten ist und auf wann die Brainstorming Phase angesetzt ist, wo verschieden e Wortmeldungen der 
Mitglieder Innen einfliessen können.  
 
Da es keine weiteren Anregungen und  Wortmeldungen gibt, schliesst Katharina mit Dank die GV um 
22:40. Zur Info ... die 65. GV findet am Donnerstag, 8. Februar 2018 , statt.  
 
 
 
 
 
 
 
Marielle Jaeger     TC Glaukos      Feb 2017 
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GV Impressionen  
02.02.2016, Gemeinschaftsraum Navillegut, 37 Anwesende. 

 
 

 
Jasmin begrüsst Antonio, Bettina schaut zu. 
  

 

 
Katharina sucht schon jetzt Helfer für die nächste 
Seeüberquerung. Es hat für jeden ein Amt, auch du Werner 
könntest ja mit deinem Boot auf müde Schwimmer achten.. 
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Für unseren verstorben Präsi Ruedi wurde eine 
Schweigeminute abgehalten. 
 

 
 
Hugo bekam kräftigen Applaus für seine Ansprache. 
 
 
 

Katharina führte souverän durch diese GV.  
 
 

Thomas möchte gerne ein neues Boot. Mit viel Herzblut 
hat er dafür geweibelt. Es wurde dann eine intensive 
Diskussion geführt ob nun die Glaukosjacht oder eine 
Nussschale oder gar nix kommen wird. Lassen wir uns 
überraschen. 
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Walti, Antonio und Giuliano waren dafür. Eigentlich 
auch Ute, aber sie mochte nicht so lange den Arm 
hoch halten. 
 

 
 
Die Stärkung nach sehr angeregten Diskussionen konnte 
nicht nur Jeffrey dringen brauchen. 
 

 
 

Die frisch gewählte Vizepräsidentin Jasmin Widmer und die ein paar Minuten vorher gewählte Präsidentin Bettina 
Waller strahlen um die Wette. 
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